
 

Informationsblatt Nr. 2 zur Baumaßnahme „Sturmflutschutz Alter Strom Süd“ 

Ergänzend zum Informationsblatt Nr. 1 vom 7. Dezember 2017 erhalten Sie hiermit 

weitere Hinweise zum Bauzeitenplan. 

Seit Beginn der Baumaßnahme hat sich schon viel verändert. Das Baugeschehen wird 

nicht nur von den Warnemündern, sondern auch von den Gästen des Ostseebades mit 

Interesse verfolgt. Wichtige Meilensteine sind erreicht, wie die Herstellung des 

südlichen Lückenschlusses im Stahlwasserbau und die ersten Abschnitte in modularer 

Betonbauweise. Nach der Kampfmittelsondierung am Südende konnte auch dieser 

Bereich für die noch anstehenden Tiefbauarbeiten freigegeben werden. 

Während der bisherigen Bauarbeiten kam es aufgrund unvorhergesehener aber 

notwendiger Leistungen zu Verzögerungen im Bauablauf. Darüber hinaus wurde der 

Baubetrieb auch noch mit zusätzlichen Leistungen für den Ersatzneubau der 

Uferkonstruktion im Bereich der Hausnummern 54-59 beauftragt. Neuer 

Fertigstellungstermin ist nun Anfang 2020. 

Die Bohrarbeiten für den Bodenaustausch vom Wasser aus werden von der aktuellen 

Position aus bis zur Bahnhofsbrücke noch bis Januar 2019 andauern. Das Einbringen 

und Verankern der Spundwand erfolgt immer nachlaufend, bevor die Altkonstruktion 

abgerissen wird und die Betonarbeiten beginnen. 

Im Bereich der Hausnummern 3-7 erfolgen die Bohrarbeiten für den Bodenaustausch 

im Zeitraum Januar-April 2019, die Spundwand- und Betonarbeiten schließen sich 

unmittelbar an. 

Die zusätzlichen Arbeiten für den Betonbau im Bereich der Hausnummern 54-59 

erfolgen ab Mitte September 2019. 

Nach der aktuellen Straßensperrung wird es im nördlichen Abschnitt der Baustelle zu 

mehreren aufeinanderfolgenden abschnittsweisen Straßensperrungen kommen.  

Rostock, 4. September 2018 

 

Staatliches Amt  

für Landwirtschaft und Umwelt 
Mittleres Mecklenburg 

 
 
 
 
 

 

 
 
┌ 

StALU Mittleres Mecklenburg 
Postanschrift und Sitz des Amtsleiters  

Erich-Schlesinger-Str. 35, 18059 Rostock 

 
 
┐ 

  

 

 


